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Donnerstag, 24. Juli 2025
Stadtspaziergang 16.30 - 17.30 Uhr

Start am Bahnhof Asperg

Werkstatt 18.00 – 20.30 Uhr
Keltensaal, Marktplatz 2

Austausch zur Entwicklung der Fokusbereiche:
                                          

Wir bitten um Anmeldung bei:
Stadt Asperg, Corinna Götz - E-Mail:  asperg2040@asperg.de oder Telefon: 07141 269-255.
Weitere Informationen finden Sie im Innenteil.

für das Stadtentwicklungskonzept 2040

 Bahnhofsareal
 Bahnhofstraße inkl. Häffner-Areal (Seestraße)
 Neue Mitte und Erweiteru
 Naherholung / Hohenasperg
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Stadt Asperg

Spendenaufrufpendennaufrruuf
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STADTRADELN

www.radkultur-bw.de

01.07. – 21.07.25
Suche auf www.stadtradeln.de nach Stadt Asperg und
melde Dich an!

  
 
 
 
Kabarett 
Uli Keuler spielt… 
Freitag, 11.07. – 20.00 Uhr– Eintritt: € 18,- 
****************************************************** 
Theater 
Der Kontrabass 
Samstag, 12.07. – 20.00 Uhr - Eintritt: € 14,- 
****************************************************** 
Theater 
Der Kontrabass 
Sonntag, 13.07. – 19.00 Uhr - Eintritt: € 14,- 
****************************************************** 

 
Der Kontrabass. Foto: Christoph Hecke 

19.-21. Juli 2025
Hurststr. 5, Asperg

Samstag, 19. Juli 17:00-24:00 Uhr
Sonntag, 20. Juli 11:30-24:00 Uhr
Montag, 21. Juli 17:00-23:00 Uhr
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Asperger Krämermarkt 
 
 
 

am Mittwoch, 23. Juli 2025
 von 8.00 bis 18.00 Uhr
 auf dem Marktplatz 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geboten werden u. a. 
Bekleidung, Tee, Gewürze, 
Lederwaren, Schmuck und 

verschiedene Handarbeiten. 
 
 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

StadtfestStadtfest
 26. - 27. JULI 2025

16.00 Uhr   Eröffnung
                   mit Faßanstich

Asperger

MARKTPLATZ & KIRCHPLATZ

16.30 Uhr   Bühnenprogramm

19.30 Uhr   "Fired"

10.00 Uhr        Ökum. Gottesdienst

ab 12.00 Uhr   Bühnenprogramm

19.00 Uhr        "Partyblues"

ab 19.00  Uhr   Musikprogramm   
                   

ab 14.00 Uhr   Musikprogramm

SAMSTAG SONNTAG

KIRCHPLATZ KIRCHPLATZ

MARKTPLATZ MARKTPLATZ

Frische und gesunde Ware
aus der Region.

Besuchen Sie unseren
Wochenmarkt in Asperg!

Jeden Samstag 7.00 - 12.30 Uhr
auf dem Marktplatz.
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Die Stelle des hauptamtlichen

Bürgermeisters (m/w/d)
der Stadt Asperg im Landkreis Ludwigsburg mit ca. 13.900 Ein-
wohnern ist infolge Ablaufs der Amtszeit des bisherigen Amts-
inhabers neu zu besetzen. Die Amtszeit beträgt 8 Jahre. Die Be-
soldung richtet sich nach den gesetzlichen Bestimmungen.
Die Wahl findet am Sonntag, den 28. September 2025, eine even-
tuell notwendig werdende Stichwahl findet am Sonntag, den 19. 
Oktober 2025, statt.
Wählbar sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des Grund-
gesetzes und Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaates der 
Europäischen Union (Unionsbürger m/w/d), die vor der Zulas-
sung der Bewerbungen in der Bundesrepublik Deutschland woh-
nen. Die Bewerber (m/w/d) müssen am Wahltag das 18. Lebens-
jahr vollendet haben und müssen die Gewähr dafür bieten, dass 
sie jederzeit für die freiheitliche demokratische Grundordnung 
im Sinne des Grundgesetzes eintreten. Nicht wählbar sind die in 
§ 46 Abs. 2 und in § 28 Abs. 2 i. V. m. § 14 Abs. 2 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg genannten Personen.
Bewerbungen können frühestens am Tag nach dieser Stellenaus-
schreibung bis spätestens Montag, den 01.09.2025, 18.00 Uhr 
schriftlich beim Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses, Herrn 
Stadtrat Günter Pfersich, Marktplatz 1, 71679 Asperg, verschlossen 
mit der Aufschrift „Bürgermeisterwahl“ eingereicht werden.
Der Bewerbung sind folgende Unterlagen beizufügen oder spä-
testens bis zum Ende der Einreichungsfrist (siehe oben) nachzu-
reichen:
• 25 Unterstützungsunterschriften von im Zeitpunkt der Un-

terzeichnung wahlberechtigten Personen einzeln auf amtli-
chen Formblättern (Formblätter werden auf Anforderung 
des Bewerbers (m/w/d) unter Angabe des Namens und der 
Hauptwohnung von der Stadt Asperg kostenfrei ausgegeben). 
Dies gilt nicht für den amtierenden Bewerber (m/w/d), der 
sich um seine Wiederwahl bewirbt;

• eine für die Wahl von der Wohngemeinde der Hauptwoh-
nung des Bewerbers (m/w/d) ausgestellte Wählbarkeitsbe-
scheinigung auf amtlichem Vordruck;

• eine eidesstattliche Versicherung der Bewerberin/des Bewer-
bers, dass kein Ausschluss von der Wählbarkeit nach § 46 Abs. 
2 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg vorliegt, 
auf amtlichem Vordruck;

• Unionsbürger (m/w/d) müssen außerdem zu ihrer Bewerbung 
eine weitere eidesstattliche Versicherung abgeben, dass sie die 
Staatsangehörigkeit ihres Herkunftsmitgliedsstaates besitzen 
und in diesem Mitgliedsstaat ihre Wählbarkeit nicht verloren 
haben. In Zweifelsfällen kann auch eine Bescheinigung der zu-
ständigen Verwaltungsbehörde des Herkunftsmitgliedsstaates 
über die Wählbarkeit verlangt werden. Ferner kann von Uni-
onsbürgern (m/w/d) verlangt werden, dass sie einen gültigen 
Identitätsausweis oder Reisepass vorlegen und ihre letzte Ad-
resse in ihrem Herkunftsmitgliedsstaat angeben.

Die Bewerbung umfasst im Falle einer notwendig werdenden 
Stichwahl auch die Teilnahme an der Stichwahl. Eine Rücknahme 
der Bewerbung nach der ersten Wahl ist gemäß § 10 a Absatz 1 
Kommunalwahlgesetz nicht möglich.
Am Mittwoch, den 17. September 2025 findet in der Stadthalle, 
Carl-Diem-Straße 11, 71679 Asperg in einer öffentlichen Ver-
sammlung die Vorstellung der zugelassenen Bewerber (m/w/d) 
statt. Der genaue Zeitpunkt wird den Bewerbern (m/w/d) recht-
zeitig mitgeteilt.
Der derzeitige Stelleninhaber bewirbt sich wieder.
Ergänzender Hinweis für den Beginn der Einreichungsfrist von 
Bewerbungen:
Ausschlaggebend für den Beginn der Einreichungsfrist ist die Ver-
öffentlichung dieser Stellenausschreibung im Staatsanzeiger Ba-
den-Württemberg vom 04.07.2025.

Amtliche Bekanntmachungen

Am Dienstag, 15. Juli 2025 um 18:30 Uhr findet im Bürgersaal 
des Rathauses, Marktplatz 1 eine öffentliche Sitzung des Tech-
nischen Ausschusses statt.
Tagesordnung öffentlich
1. Bauantrag auf Einbau einer Dachloggia Richtung Süden, 

Achalmstr. 11, Flst. 1766/1
2. Bauantrag auf Errichtung eines Stellplatzes, 

Straßenäcker 48, Flst. 911/35
3. Bauantrag auf Neubau eines Einfamilienwohnhauses, 

Möglinger Str. 46, Flst. 3508
4. Bauantrag auf Umbau und Ausbau des 3-Familienwohn-

hauses mit Nutzungsänderung im DG in Wohnraum, 
Errichtung einer Dachgaube, Amselweg 4, Flst. 1245/5

5. Bauantrag auf abweichende Dachziegelfarbe bei der Aus-
führung der genehmigten Wohnhausaufstockung, Weiler-
str. 14, Flst. 1302/2 - Nachgenehmigung

6. Bauvoranfrage - geplanter Einbau Erker mit Satteldach 
am Wohnhaus und geplanter Einbau Garage (EG), Büro 
(OG) und Archiv (DG) in bestehende Scheuer, Möglinger 
Str. 18, Flst. 267

7. Bauvoranfrage - Umbau und Aufstockung eines Wohn- 
und Geschäftshauses, Errichtung eines Flachdachs, 
Königstr. 30 / Lehenstr., Flst. 30/4 + 30/5

8. Ausbau E-Ladeinfraktruktur - E-Carsharing Deer
9. Neubau Treppenanlage an der Friedrich-Hölderlin-Schule
10. Kanalsanierung in geschlossener Bauweise 

- Teilaufgrabungen - Vergabe der Arbeiten
11. Bekanntgaben
12. Anfragen
Die Sitzung wird im Anschluss nichtöffentlich fortgesetzt.
Zu allen jugendrelevanten Themen besteht nach § 41a Ge-
meindeordnung für Jugendliche die Möglichkeit, Ideen und An-
regungen bis Sonntag vor der Sitzung, 18:00 Uhr per E-Mail 
unter Angabe von Name, Alter und Wohnort an jugendbetei-
ligung@asperg.de einzubringen.
Die öffentlichen Beratungsunterlagen liegen am Sitzungstag 
17:30 Uhr auf und können vorab vom Ratsinformationssys-
tem der Stadt Asperg unter www.asperg.de, Rubrik Rathaus 
& Service, Gemeinderat, Ratsinformationssystem herunterge-
laden werden.

gez.
Christian Eiberger
Bürgermeister

Bürgerinfo

Bürgerbüro am Freitag, 11. Juli  Bürgerbüro am Freitag, 11. Juli  
geschlossengeschlossen
Das Bürgerbüro muss am Freitag, 11. Juli leider geschlossen blei-
ben.
Ab Montag, den 14. Juli sind die Mitarbeiterinnen wieder für Sie da.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.
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Stadtentwicklungskonzept 2040 -  Stadtentwicklungskonzept 2040 -  
Stadtspaziergang und Perspektiv- Stadtspaziergang und Perspektiv- 
werkstatt am Donnerstag, 24. Juli 2025werkstatt am Donnerstag, 24. Juli 2025
Vom 13. März bis 6. April 2025 fand die große Bürgerbefragung zum 
Stadtentwicklungskonzept (STEK) „Asperg 2040“ statt.
Fast 2.000 Bürgerinnen und Bürger haben sich aktiv daran beteiligt 
und der Stadtverwaltung ein umfassendes Stimmungsbild übermit-
telt.
Die Antworten wurden ausgewertet und der Bevölkerung im Rah-
men eines Bürgerforums in der Stadthalle vorgestellt.
Mit Stadtspaziergang und Perspektivwerkstatt folgen jetzt am Don-
nerstag, 24. Juli 2025, die nächsten Schritte der Bürgerbeteiligung.
Von 16:30 – 17:30 Uhr findet der Stadtspaziergang (Start ist am 
Bahnhofsgebäude) auf einer Länge von ca. 1,6 km statt. Stationen 
sind das Bahnhofsumfeld, die Seestraße, die Bahnhofstraße, Bad- 
und Bogenstraße sowie die Stadtmitte.

 
voraussichtliche Wegroute des Stadtspaziergangs

Im Anschluss findet von 18:00 – 20:30 Uhr im Keltensaal, Markt-
platz 2, die Perspektivwerkstatt statt.

Hierbei werden der bisherige Prozess und die Ergebnisse vorge-
stellt und es findet ein Austausch zur Entwicklung der Fokusbe-
reiche Bahnhofsareal, Bahnhofstraße inkl. Häffner-Areal (Seestraße), 
Neue Mitte und Erweiterung statt. Ebenso geht es um den Bereich 
Naherholung / Hohenasperg.

Die Bereiche sollen gemeinsam nochmals vertieft, die weitere Ent-
wicklung besprochen und Ideen gesammelt werden.
Die Stadtverwaltung bittet um Anmeldung bei Frau Götz (Stadt-
verwaltung Asperg) unter asperg2040@asperg.de oder unter der 
Telefonnummer 07141/269-255.

Intensiver Austausch beim Jugendwork-Intensiver Austausch beim Jugendwork-
shop zu Planungen einer Pumptrack- shop zu Planungen einer Pumptrack- 
anlageanlage
Zu einem intensiven Austausch trafen sich Mitglieder des Gemein-
derates, der Stadtverwaltung und interessierte Jugendliche im Rah-
men eines Jugendworkshops am Freitag, 4. Juli. Dabei ging es um 
die Planungen rund um die Realisierung einer Pumptrackanlage in 
Asperg.

Bereits beim ersten Asperger Jugendforum im Jahr 2023 wurde 
überlegt, welche Angebote für Jugendliche in Asperg noch neu ein-
gerichtet werden könnten. Und auch die Auswertung der kürzlich 
stattgefundenen Umfrage zum Stadtentwicklungskonzept 2040 
kam zu dem Ergebnis, dass unter den Teilnehmern der Wunsch nach 
mehr Angeboten für Jugendliche besteht.

Ein größeres Projekt, welches eine breite Unterstützung der Ju-
gendlichen genießt, ist der Bau einer Pumptrackanlage. Beim Ju-
gendforum 2023 wurde hierzu sogar eine Petition mit 287 Unter-
schriften eingereicht. Auch deshalb hat der Gemeinderat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 26. November 2024 grünes Licht gegeben, 
die konkrete Planung einer Pumptrackanlage am Rande des Sport-
zentrums Osterholz unter Heranziehung von Jugendlichen und 
Fachplanern auszuarbeiten.

Stadtverwaltung Asperg
Marktplatz 1, 71679 Asperg
Telefon: 07141/269-0, Telefax: 07141/269-253
www.asperg.de, info@asperg.de
Öffnungszeiten des Asperger Rathauses
Montag 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 7.00 - 12.00 Uhr

Außenstelle Bauamt (Bahnhofstraße 4)
Besucherinnen und Besucher des Bauamtes werden gebeten, 
mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern vorab einen Termin 
zu vereinbaren. Die Räumlichkeiten sind nicht barrierefrei zu-
gänglich. Ausgenommen hiervon ist die Baurechtsabteilung, wel-
che sich in den Räumlichkeiten des Rathauses befindet.
Sprechzeiten des städtischen Vollzugsdienstes
Montag 17.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 11.00 - 12.00 Uhr

Notdienste
Polizeinotruf 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krankentransport 19222
Stadtwerke Ludwigsburg 910-2393
Störungsstelle Netze BW 0800/3629477
Polizeiposten Asperg 07141/1500170
Polizeirevier Kornwestheim 07154/13130

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1, 71640 Lud-
wigsburg, Telefon 116 117
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. von 18 Uhr bis 8 Uhr
Mi. von 13 Uhr bis 8 Uhr
Fr. von 16 Uhr bis 8 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8 Uhr bis 22 Uhr
Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst 
in Asperg, Ludwigsburg und Umgebung
Bereitschaftspraxis für Kinder und Jugendliche im Klinikum Lud-
wigsburg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. von 18 Uhr bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8 Uhr bis 22 Uhr
Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich, bitte bringen 
Sie die Versichertenkarte mit.
Bereitschaftsdienst zu erfragen über die Servicenummer 116117.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über die Servicenummer 116117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über Tel. 0761 12012000

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über die Servicenummer 116117

Kostenfreie Onlinesprechstunde  
von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten
Mo. bis Fr. von 9 Uhr bis 19 Uhr über Tel. 0711 96589700 oder 
docdirekt.de (nur für gesetzlich Versicherte)
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Am vergangenen Freitag, 4. Juli 2025, war es dann so weit. Die ers-
ten Überlegungen konnten im Rahmen eines Jugendworkshops 
vorgestellt und diskutiert werden. Der Austausch mit den teilneh-
menden Jugendlichen war intensiv. Schnell konnte man feststellen, 
die Pumptrackprofis unter den Asperger Jugendlichen waren ge-
kommen.

Gemeinsam mit dem auf Pumptrackanlagen spezialisierten Planer 
Linus Ott diskutierten die Jugendlichen über bereits vorhandene 
Pumptrackanlagen in der Region, deren Stärken und Schwächen, so 
z. B. die Anlagen in Eglosheim, Oberriexingen, Bietigheim-Bissingen 
oder Stuttgart-Weilimdorf. Daraus könne man Erfahrungen sam-
meln, so die übereinstimmende Meinung. Die Asperger Anlage sol-
le sowohl für Anfänger wie auch fortgeschrittene Fahrer geeignet 
sowie mit möglichst vielen Fahrzeugen, d. h. Mountainbike, BMX, 
Skateboard und Scooter befahrbar sein. Ein Wallride sowie einen 
Table für Sprünge mit BMX und Co sollten ebenfalls berücksichtigt 
werden.

Am Ende war das Ergebnis einstimmig. Ein Mix aus allem wäre die 
wohl beste Anlage für Asperg. Ob, wie und wann diese realisiert 
werden kann, hängt jetzt von den Detailplanungen und der Finan-
zierung ab.

Die Detailplanungen mit den Ideen der Jugendlichen aus dem Work-
shop sollen dabei sehr zeitnah weiterverfolgt und die Kosten hier-
für berechnet werden. Von den Kosten werde es dann abhängen, ob 
die Anlage in Zeiten knapper Kassen finanzierbar ist und wenn ja, 
wann, so Bürgermeister Cristian Eiberger. Hierbei müsse auch über 
interkommunale Lösungen nachgedacht, Fördermittel seitens des 
Landes generiert oder auch potentielle Sponsoren gesucht werden.
Stadtverwaltung und Gemeinderat bedanken sich nochmals bei al-
len teilnehmenden Jugendlichen.

Radeln für eine lebenswerte Stadt – 
Mach mit beim Stadtradeln 2025 in 
Asperg!

Das Stadtradeln 2025 hat begonnen und bereits in den ersten Tagen 
wurden bereits viele Kilometer auf dem Weg zur Schule, der Arbeit, 
ins Freibad und für weitere Ziele erfasst. Alle sind dazu eingeladen, 
sich auch noch nach dem Starttag anzumelden und aktiv mitzu-
machen! Vom 1. bis 21. Juli haben Sie die Chance, Ihre Wege mit 
dem Fahrrad statt mit dem Auto zurückzulegen, die Kilometer zu 
erfassen und so einen wichtigen Beitrag für eine nachhaltigere und 
gesündere Mobilität zu leisten.

Bürgermeister Christian Eiberger ist auch dieses Jahr wieder 
Schirmherr der Aktion. Auch haben sich bereits 3 Gemeinderä-
te registriert und fahren mit. „Lassen Sie uns gemeinsam zeigen, 
wie engagiert die Menschen in Asperg für eine fahrradfreundliche 
Stadt eintreten! Ich freue mich auch auf Ihre Teilnahme. Gemeinsam 
können wir Asperg in den nächsten 3 Wochen kräftig in Bewegung 
bringen!“, meint Herr Eiberger.

Apotheken-Notdienst

Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst wurde einheit-
lich auf 8.30 Uhr an allen Tagen der Woche festgelegt.

Freitag, 11.07.2025
Apotheke Dr. Dorda Asperg, Bahnhofstr. 89, 71679 Asperg, 
Tel: 07141 – 63051
Apotheke im Aurain, Stuttgarter Str. 58, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel: 07142 - 21619

Samstag, 12.07.2025
Mylius Apotheke WilhelmGalerie, Wilhelmstr. 26, 
71638 Ludwigsburg, Tel: 07141 – 488910
Central-Apotheke Schwieberdingen, Vaihinger Str. 4, 
71701 Schwieberdingen, Tel: 07150 -32303

Sonntag, 13.07.2025
Apotheke im Breuningerland, Heinkelstr. 1, 71634 Ludwigsburg, 
Tel: 07141 – 386016
Stern-Apotheke im Wette-Center, Bahnhofstr. 4, 
70806 Kornwestheim, Tel: 07154 - 29252

Montag, 14.07.2025
Bahnhof-Apotheke Ludwigsburg, Bahnhofstr. 17, 
71638 Ludwigsburg, Tel: 07141 – 96030
Enz-Apotheke Bissingen, Kreuzstr. 12, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel: 07142 - 920013

Dienstag, 15.07.2025
Markt-Apotheke Ludwigsburg, Marktplatz 7, 71634 Ludwigsburg, 
Tel: 07141 – 921127
Bahnhof Apotheke Kornwestheim, Bahnhofsplatz 16, 
70806 Kornwestheim, Tel: 07154 - 180184

Mittwoch, 16.07.2025
Linden-Apotheke Ludwigsburg, Körnerstr. 19/1, 
71634 Ludwigsburg, Tel: 07141 – 923232
Sonnen-Apotheke Schwieberdingen, Stuttgarter Str. 35, 
71701, Schwieberdingen, Tel: 07150 -32933

Donnerstag, 17.07.2025
Mylius Apotheke WilhelmGalerie, Wilhelmstr. 26, 
71638 Ludwigsburg, Tel: 07141 – 488910
Apotheke im Romeo, Schozacher Str. 40, 70437 Stuttgart, 
Tel: 0711 - 82050780

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Stadt Asperg

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Christian Eiberger, 
71679 Asperg, Marktplatz 1,  
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigen-
teil:  Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Melden Sie sich mit der kostenlosen Stadtradeln-App oder über die 
Internetseite www.stadtradeln.de/asperg an und suchen Sie sich ein 
Team aus. Ist keines dabei, für das Sie radeln möchten? Dann grün-
den Sie eins mit Freunden, Nachbarn, Kollegen oder der Familie.
Man findet die App im GooglePlay und im Apple Store. Herunter-
laden und starten – erfassen Sie noch heute Ihre erste Fahrt mit 
dem Rad.

Die gefahrenen Strecken werden ganz einfach per GPS getrackt 
und die App schreibt die Kilometer dem eigenen Team und der 
Kommune gut. In der Ergebnisübersicht sieht man auf einen Blick, 
wo das eigene Team und die Kommune stehen. Über den Team-
Chat kann man sich mit den Teammitgliedern zu gemeinsamen Tou-
ren verabreden oder sich gegenseitig anfeuern.

Warum sollten Sie mitmachen? Die Vorteile liegen auf der Hand:
Sie tun etwas für Ihre Gesundheit und Fitness, indem Sie regelmäßig 
in die Pedale treten. Sie leisten einen aktiven Beitrag zum Klima-
schutz, indem Sie CO2-Emissionen vermeiden. Sie unterstützen 
den Ausbau des kommunalen und überregionalen Radwegenetzes. 
Denn die erfassten Routen fließen anonym in die Planungen ein und 
helfen, die Infrastruktur für Radfahrer weiter zu verbessern. Zudem 
können Sie tolle Preise gewinnen – je mehr Kilometer Sie und Ihr 
Team sammeln, desto höher sind die Gewinnchancen.

Das Stadtradeln ist eine Kampagne von Klima-Bündnis Services. 
Klima-Bündnis Services ergänzt die Organisationsstruktur des 
europäischen Städtenetzwerkes Klima-Bündnis und bündelt Bera-
tungsangebote, Kampagnen und Dienstleistungen zur Datenerhe-
bung für die Umsetzung kommunaler Klimaschutzmaßnahmen. In 
Baden-Württemberg fördert die Initiative RadKULTUR das Stadt-
radeln. Mit Kampagnen, Aktionen und starken Partnern macht sie 
das Radfahren sichtbar, erlebbar und attraktiv im Alltag. Egal, ob zur 
Arbeit, zur Schule oder zum Einkaufen: Wer aufs Rad steigt, bewegt 
nicht nur sich selbst, sondern auch etwas fürs Klima. Wir wollen 
uns vorwärtsbewegen und gemeinsam in die Gänge kommen: Denn 
in Baden-Württemberg fahren wir Rad.

Weitere Informationen gibt es auf der Website der RadKULTUR.
Für Rückfragen stehen Ihnen Klimaschutzmanager Alexander 
Greschik unter 07141 269-258 oder klima@asperg.de und Steffi 
Owerfeldt, Beauftragte für kommunalen Klimaschutz zur Verfügung.

Die Asperger NaturdenkmälerDie Asperger Naturdenkmäler
Wer hätte gedacht, dass Asperg über unterschiedliche Naturdenk-
mäler verfügt!
Doch wo sind sie zu finden und was ist ein Naturdenkmal eigent-
lich?

Ein Naturdenkmal ist ein aus ökologischen, wissenschaftlichen, ge-
schichtlichen oder heimatkundlichen Gründen unter Naturschutz 
stehendes Landschaftselement. Man unterscheidet dabei zwischen 
flächenhaften Naturdenkmälern und Einzeldenkmälern.

Zu den flächenhaften gehört zum Beispiel eine Wiese, eine Höhle 
oder auch eine Schlucht. Zu den Einzeldenkmälern zählt man meis-
tens große Bäume wie die „Franzosenlinde“ auf dem Hohenasperg 
und andere Einzelobjekte.

In Asperg gibt es drei flächenhafte Naturdenkmäler und auch meh-
rere Einzelgebilde. Diese Naturdenkmäler tragen dazu bei, die land-
schaftliche Vielfalt und den ökologischen Wert Aspergs zu erhalten.

Flächenhafte Naturdenkmäler in Asperg

Feuchtgebiet „Lochwiesen“
Nur einen Steinwurf vom Asperger Freibad entfernt, sind die 
„Lochwiesen“. Der Name kommt von wiederholten Absenkungen 
des Bodens, der immer wieder Probleme bereitete. Ein Ausflug zu 
den „Lochwiesen“ ist vor oder nach einem Besuch im Freibad über 
einen Feldweg problemlos möglich.

 
Feuchtgebiet Lochwiesen

Feuchtgebiet „Altach“
Gegenüber der B27 Richtung Ludwigsburg, hinter dem Gelände 
der Autobahnmeisterei, zieht sich das Gelände entlang eines was-
serführenden Grabens, bis hin zum Gründelbach. Dieses Feuchtge-
biet ist besonders schützenswert, da es Rückzugsmöglichkeiten für 
verschiedene Tierarten bietet.

 
Feuchtgebiet Altach

Kastanienreihe in der Seestraße
Kastanien sieht man Kreis Ludwigsburg öfters. Die Kastanienreihe 
in Asperg ist allerdings eine Besonderheit und damit ein flächenhaf-
tes Naturdenkmal. Die Bäume am Parkplatz Ecke Augustenstraße / 
Seestraße, gestalten, verschönern und prägen das Stadtbild Aspergs 
und bereichern das Wohnumfeld. Zusätzlich tragen die Kastanien 
durch ihre Schattenbildung, Filterung von Feinstaub und durch die 
Sauerstoffproduktion zu einem angenehmeren Stadtklima bei.
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Kastanienreihe in der Seestraße

Einzelgebilde in Asperg

Rosskastanie Ecke Pfarrstraße/Rathausweg

Vor zehntausenden von Jahren gab es die Rosskastanie in ganz 
Europa. Während der letzten Eiszeit zog sie sich jedoch in die Mit-
telgebirge Griechenlands, Nordmazedoniens und Albaniens zurück. 
Von dort kam sie im 16. Jahrhundert durch die Türken nach Mittel-
europa zurück. Diese hatten Kastanien als Pferdefutter und Arznei-
mittel dabei. Daher kommt wohl auch der Name „Rosskastanie“. 
Die Asperger Rosskastanie steht an der Ecke Pfarrstraße / Rathaus-
weg und sozusagen mitten im Herzen Aspergs.

 
Rosskastanie Ecke Pfarrstraße/Rathausweg

Sommerlinde „Franzosenlinde“

Am Aufgang zum Hohenasperg steht in der Kurve eine große Som-
merlinde, auch „Franzosenlinde“ genannt. Sie erinnert an die rund 
1.000 französischen Kriegsgefangenen, die zwischen 1914 und 1918 
auf dem Hohenasperg interniert waren. Vor dem Stamm der Linde 
steht ein Sockel mit den Jahreszahlen 1914 - 1918.

 
Franzosenlinde

Stieleichen

Stieleichen gibt es sogar zwei in Asperg. Eine der beiden Stieleichen steht 
unterhalb des Hohenasperg, an einem Feldweg. Über den Bergweg ist 
sie zu Fuß in 10 Minuten zu erreichen. Der auch „Deutsche Eiche“ ge-
nannte Baum war 1989 „Baum des Jahres“ und kommt hauptsächlich in 
feuchteren Tiefebenen vor. Der Name Stieleiche kommt von den langen 
Stielen, an welchen die Früchte sitzen. Der Blattstiel hingegen ist sehr 
kurz. Das Holz der Eiche ist sehr beliebt und wird gerne für Fässer und 
Parkettböden verwendet.

 
Stieleiche am Bergweg

Auch die zweite Stieleiche liegt unterhalb des Hohenaspergs. Auf 
der Straße Richtung Tamm nimmt man rechts den ersten Feldweg 
und schon kann man sie sehen, die über 100 Jahre alte Stieleiche.
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Stieleiche Richtung Tamm

Wellingtonie / Mammutbaum in der Eglosheimer Straße

Der Baumriese steht auf einem Privatgrundstück, direkt an der 
Eglosheimer Straße. Der über 100 Jahre alte Mammutbaum oder 
auch Wellingtonie genannt, stammt ursprünglich aus Kalifornien, 
USA. Vermutlich kam er als Samen mit einem Händler nach Asperg. 
Es galt in der damaligen Zeit als Chic, einen derartigen Baum zu 
besitzen.

 
Wellingtonie / Mammutbaum in der Eglosheimer Straße

Maulbeerbäume
Auf dem Hohenasperg, gegenüber vom Löwentor, steht der alte 
Wasserturm. An diesem wächst ein Maulbeerbaum. Etwas weiter 
unten, gerade einmal ein paar Meter, steht ein zweiter Maulbeer-
baum. Die mit den Feigen verwandte Baumart, stammt wahrschein-
lich aus dem nördlichen Iran. Ihre reifen Früchte erinnern stark 
an Brombeeren. Schon seit dem Altertum werden die Blätter und 
Früchte auch als Medizin für unterschiedliche Beschwerden ein-
gesetzt. Auch werden dem Maulbeerbaum besondere „spirituelle“ 
Kräfte nachgesagt. Der Baum findet sogar eine Erwähnung in der 
Bibel. Genauer gesagt, im Markus Evangelium.

 
Maulbeerbaum beim Wasserturm

 
Maulbeerbaum auf dem Weg zum Hohenasperg

Einen Lageplan mit den gekennzeichneten Stellen aller Asperger 
Naturdenkmale finden Sie auch in dieser Ausgabe der Asperger 
Nachrichten.
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 Lageplan mit den Asperger Naturdenkmälern

Führungen in Asperg

Führungen in Asperg und auf dem Hohenasperg

Anmeldungen:
Anmeldungen zu den Führungen sind unbedingt erforderlich. 
Nutzen Sie dafür die Kontaktdaten der Gästeführer.
Michael Deuß: Tel.: 0163 8529601, E-Mail: micha.deuss@web.de
Markus Deutsch: Tel.: 07141 260538, E-Mail: mrj.deutsch@arcor.de
Marius Hubel: Tel.: 0152 37668215, E-Mail: mariushubel@web.de
Daisy Knisel: Tel.: 0171 4096891, 
E-Mail: kontakt@natur-erlebnis-genuss.de

Herbert Paul: Tel.: 07141 36119, E-Mail: hepahe-3943@web.de
Peter Schönwiesner: Tel.: 07141 664207, E-Mail: pesoe@t-online.de
Sonntag, 13. Juli 2025
14 Uhr Ein Gang über die schwäbische Bastille – Kostümführung 
mit Friedrich Wilhelm Beyhl
Kosten: 13 €/Person (M. Hubel)
Freitag, 18. Juli 2025
20 Uhr „Auf der Flucht“ – Asperger Fluchtgeschichten (M. Deutsch)
Sonntag, 20. Juli 2025
11 Uhr „Geschichte entdecken“ – Führung auf dem Hohenasperg 
(M. Deuß)
Sonntag, 27. Juli 2025
14 Uhr Ein Gang über die schwäbische Bastille – Kostümführung 
mit Friedrich Wilhelm Beyhl
Kosten: 13 €/Person (M. Hubel)
Freitag, 8. August 2025
21 Uhr, Abendliche Stadtführung (M. Deuß)
Sonntag, 14. September 2025 – Tag des offenen Denk-
mals – auch mit kostenlosen Führungen
11 Uhr Ein Gang über die schwäbische Bastille – Kostümführung 
mit Friedrich Wilhelm Beyhl
Kosten: 13 €/Person (M. Hubel)
14 Uhr „Geschichte entdecken“ – Führung auf dem Hohenasperg 
(P. Schönwiesner)
14 Uhr Führung für Kinder auf dem Hohenasperg (M. Deutsch)

Fundamt

Verloren gegangene Dinge auch über das elektroni-
sche Fundbuch der Stadt suchen!
Neben der regelmäßigen Veröffentlichung aller Fundsachen in den 
Asperger Nachrichten besteht auch die Möglichkeit, verloren ge-
gangene Dinge über das elektronische Fundbuch der Stadt Asperg 
auf der Homepage unter www.asperg.de zu melden.
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Das elektronische Fundbuch der Stadt Asperg ist in der Rubrik Rat-
haus & Service > Service und Info > Fundbüro online zu finden.
Darüber hinaus steht Ihnen auch das Bürgeramt jederzeit unter 
den Telefonnummern 07141/269-233 oder 07141/269-234 bzw. 
07141/269-235 zur Verfügung.

Klima- und Energiemanagement 
der Stadt Asperg

Klima- und Energie-Infostand des Klima- und  
Energiemanagements der Stadt Asperg
Samstag, den 19.07.2025, von 9 - 12 Uhr im Bereich 
Stadtbücherei
Die zunehmende Hitze in Asperg und weltweit zeigt an, wie weit 
der Klimawandel bereits fortgeschritten ist. Aktuell beschäftigen 
sich viele Asperger mit den Themen Wärmeleitplanung, Klimaan-
passung, Förderprogramme und dem Stadtentwicklungskonzept.
Der Sanierungs-, Energie- und Klimaschutzmanager der Stadt As-
perg, Herr Greschik, und der Energieberater Herr Roth, informie-
ren Sie vor Ort, welche Beratungsmöglichkeiten Sie kostenfrei er-
halten und was Sie bei Ihrer Heizung sowie in und um Ihr Gebäude 
tun können.

 
Infostand von links: Bürgermeister Christian Eiberger, Philipp Gerber (Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg e. V.) und Alexander Greschik

Bäder

Alles rund um die Freibadsaison 2025
Das Asperger Freibad startete am 1. Mai 2025 in die Badesaison. Sie 
endet am 14. September 2025.
Öffnungszeiten in der Badesaison 2025
Mai / August / September:
Dienstag bis Freitag:  09:00 Uhr – 19:30 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage:  08:00 Uhr – 19:30 Uhr
Juni / Juli:
Dienstag bis Freitag:  09:00 Uhr – 20:30 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage:  08:00 Uhr – 20:30 Uhr
Eintrittspreise im Jahr 2025
Die folgenden Eintrittspreise verstehen sich inklusive Mehrwert-
steuer. Eine Zahlung mittels EC-Karte ist möglich.
Einzelkarten:
• Erwachsene:  5,50 Euro
• Ermäßigt:  3,50 Euro
• Abendkarte ab 17.00 Uhr:  3,50 Euro
Zehnerkarten:
• Erwachsene:  49,50 Euro
• Ermäßigt:  27,50 Euro
Einzelsaisonkarten:
• Erwachsene:  93,50 €
• Ermäßigt:  49,50 €

Familiensaisonkarten:
• Familiensaisonkarte (2 Erwachsene + 1 Kind):  154,00 Euro
• Saisonkarte Alleinerziehende (1 Erwachsener + 1 Kind):  

 88,00 Euro
• Zusatzkarte für jedes weitere Kind:  22,00 Euro
Eintrittspreise mit städtischem Familienpass:
• Tageskarte:  3,00 Euro
• Saisonkarte:  47,00 Euro
• Saisonkarte ermäßigt:  25,00 Euro
• Familiensaisonkarte (2 Erwachsene + 1 Kind):  77,00 Euro
• Saisonkarte Alleinerziehende (1 Erwachsener + 1 Kind):  

 44,00 Euro
• Zusatzkarte für jedes weitere Kind:  11,00 Euro

Hinweise zu den Ermäßigungen
Ermäßigte sind Kinder und Jugendliche von 6 bis 17 Jahren, Studie-
rende, schwerbehinderte Erwachsene ab 50 % GdB, Bufdis, FSJler.
Die Familienkarte gilt für verheiratete Erwachsene mit mindestens 
einem Kind. Ein späterer Zukauf von Familien- und Kinderkarten 
ist nicht möglich.
Bei Vorlage des Familienpasses der Stadt Asperg wird eine Ermäßi-
gung von 50 % gewährt. Hiervon ausgenommen sind die 10er-Kar-
ten. Es gilt immer nur eine Vergünstigung. Ermäßigte Freibadtickets 
in Kombination mit Vergünstigungen des Familienpasses sind aus-
geschlossen.

Museum Hohenasperg - 
Ein deutsches Gefängnis

Wissenswertes in der Dauerausstellung im Museum 
auf dem Hohenasperg
Die vom Haus der Geschichte Baden-Württemberg eingerichte-
te Dauerausstellung im Museum widmet sich in eindrucksvoll in-
szenierten Räumen 23 Biografien von Gefangenen auf dem Ho-
henasperg, ihren Schicksalen und ihrer Zeit. Wie verlief das Leben 
der Häftlinge? Was dachten, was empfanden sie? Warum wollte die 
Staatsmacht sie hinter Gittern sehen? Wie blickte die Öffentlichkeit 
auf die Inhaftierungen?
Öffnungszeiten in der Museumssaison 2025:
29.03.2025 bis 02.11.2025
Jeweils Donnerstag bis Sonntag und Feiertage von 11:00 Uhr bis 
18:00 Uhr.
Eintritt:
Erwachsene 4,00 Euro (ermäßigt 2,00 Euro)
Kinder und Schüler frei
Information und Anmeldung zu Führungen:
Haus der Geschichte Baden-Württemberg
Tel.: 0711 212 3989
Fax: 0711 212 3979
E-Mail: besucherdienst@hdgbw.de
Informationen erhalten Sie auch über die Stadtver-
waltung Asperg:
Hauptamt
Marktplatz 1
71679 Asperg
Tel.: 07141 269-231
E-Mail: kultur@asperg.de

Stadtbücherei

Öffnungszeiten
Dienstag 10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 19 Uhr
Mittwoch 14 Uhr - 18 Uhr
Donnerstag 10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr
Freitag 14 Uhr - 18 Uhr
Samstag 10 Uhr - 13 Uhr
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Termine in der Stadtbücherei
Samstag, 12.07.: Bilderbuchkino
10.30 Uhr, Eingangsbereich, ab 4 Jahren
Dienstag, 15.07.: Heiß auf Lesen
Der Sommerferien-Leseclub startet!

Bilderbuchkino macht Sommerpause
Am 12. Juli wird noch einmal vorgelesen, dann macht das Bilder-
buchkino Sommerpause!
Das erste Bilderbuchkino nach den Ferien findet am 27. September 
statt.

HEISS AUF LESEN 2025
Am 15. Juli startet endlich wieder der Sommerferien-Leseclub 
HEISS AUF LESEN!
Mitmachen ist ganz einfach: zum Leseclub anmelden, Bücher lesen 
und bei der Rückgabe ein bisschen darüber plaudern! Dafür gibt es 
nach den Sommerferien eine Urkunde – und mit etwas Glück sogar 
einen tollen Preis!
Teilnehmen können alle Schülerinnen und Schüler. Die Leseclub-
Aktion ist kostenfrei, es wird nur ein gültiger Leseausweis der 
Stadtbücherei Asperg benötigt. Wer angemeldet ist, kann die exklu-
siven Leseclub-Bücher ausleihen: 2 Bücher für 2 Wochen.

 
 Grafik: Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen, RP Stuttgart

Gelesen werden Kinderbücher, Jugendbücher, Romane, Sachbücher 
und Comics – da ist für alle etwas dabei. Alle Teilnehmenden erhal-
ten ein eigenes Logbuch, in dem die gelesenen Bücher eingetragen 
werden. Bei der Rückgabe wird dann kurz mit einer Mitarbeiterin 
über das Buch geredet und der Eintrag im Logbuch erhält einen 
Stempel. Außerdem sind in jedem Logbuch 5 Lose für das Gewinn-
spiel.
Wurde ein HEISS AUF LESEN-Buch gelesen, wird eines der Lose 
in die Losbox geworfen. Sind alle Lose aus dem Logbuch in der 
Losbox, gibt es keine weiteren Lose, aber es können natürlich noch 
Stempel gesammelt werden. Für jedes 5. gelesene Buch gibt es näm-
lich als kleine Belohnung ein Wassereis.
Der Hauptpreis beim Gewinnspiel ist eine Familienkarte für den 
Erlebnispark Tripsdrill. Zusätzlich gibt es weitere Sachpreise zu 
gewinnen. Am 20. September werden bei der Abschlussparty die 
Gewinnlose gezogen. Wer mindestens 3 Stempel im Logbuch hat, 
erhält eine Einladung und kann sich zur Party anmelden.

Kreativaufgabe
Es gibt gleich zwei Möglichkeiten, um kreativ an zusätzliche Lose zu 
kommen: einen „Ferientag im Wald“ in einem Schuhkarton basteln 
(Diorama) oder als Trickfilm erstellen. Die Kreativaufgaben können 
auch von Teams (z. B. Familien oder Freundinnen und Freunden) 
eingereicht werden. Für den Trickfilm wird es Workshops geben 
und das Diorama kann auch in der Bücherei gebastelt werden. Alle 
Informationen zu den Kreativaufgaben und die Workshop-Termine 
erhalten Interessierte bei der Anmeldung.

HEISS AUF LESEN für Erwachsene
Auch Erwachsene können dieses Jahr wieder an der Leseclubaktion 
teilnehmen. Ohne Logbuch, Stempel und Gewinnspiel, aber mit net-
ten Gesprächen und exklusiven Romanen. Einfach in der Bücherei 
eine weiße HEISS AUF LESEN-Anmeldekarte ausfüllen und an der 

Information anmelden. Für jedes gelesene Buch darf eine Feedback-
Karte ausgefüllt werden, und die HEISS AUF LESEN-Mitarbeiterin 
unterhält sich sehr gerne auch über tolle Ferien-Romane.
Ausführliche Informationen zu HEISS AUF LESEN gibt es auch auf 
der Homepage der Stadtbücherei Asperg: www.stadtbuecherei-
asperg.de
HEISS AUF LESEN ist eine Leseförderaktion der Fachstelle für das 
öffentliche Bibliothekswesen beim Regierungspräsidium Stuttgart.

Familienbüro in Asperg

Herzlich willkommen im Familienbüro
Mit dem Familienbüro, kurz FambiA, bietet die Stadt Asperg eine 
wichtige Service- und Anlaufstelle für Asperger Kinder, Eltern, Fa-
milien und Senioren an.
Unter dem Motto „Begegnen, Beraten und Begleiten“ sehen wir 
uns als Lotsen in vielfältigen Fragen rund um Familie und Erziehung. 
Das Familienbüro bietet in vertraulicher Umgebung unter anderem:
• Erstberatung bei persönlichen Anliegen, allgemeinen erzieheri-

schen Fragen, Hilfen bei Behördengängen,
• Information zu Unterstützungs-, Beratungs- und Freizeitange-

boten,
• Weitervermittlung und Vernetzung zu bestehenden Betreu-

ungseinrichtungen und Kooperationspartnern,
• Vermittlung von Paten-Omas und Paten-Opas,
• Kontakt- und Begegnungsmöglichkeiten,
• Willkommensbesuche für Neugeborene sowie
• Informationen für zugezogene Familien mit Kindern bis zu drei 

Jahren.
Das Familienbüro befindet sich in der Stadthalle in der Carl-Diem-
Straße 11 (Seite zum Bürgergarten).
Kontakt:
Familienbüro Asperg
Sabine Frank
Carl-Diem-Straße 11, 71679 Asperg, Telefon: 07141/9111794
E-Mail: familienbuero@asperg.de, Insta: familienbuero_asperg
Sprechzeiten:
Montag:   10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch:   14.00 – 16.00 Uhr 
    (erster Mittwoch im Monat 14.00 – 17.00 Uhr)
Donnerstag:  10.00 – 12.00 Uhr
sowie Termine nach Vereinbarung.
Rückblick auf die Wimmelbildaktion
In den Pfingstferien waren die Asperger Kinder und Familien ein-
geladen an einem Wimmelbild-Rätsel im Fenster des Familienbüros 
teilzunehmen.

 
 Foto: Familienbüro
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Über 20 Kinder nahmen sich die Zeit, mit ihren Eltern oder auch 
alleine Hörner und Flecken zu zählen, die Tiere ganz genau zu be-
trachten und dann die Lösungen in das bereitliegende Formular 
einzutragen.
Alle waren sehr erfolgreich und haben die meisten Fragen richtig 
beantwortet. Zwei Kinder hatten überall genau die richtige Lösung 
eingetragen und sogar noch die Zusatzfrage richtig gelöst. Das dop-
pelte Tier war der Hase. Insgesamt haben das 12 Kinder entdeckt.
Vielen Dank an alle, die sich die Zeit genommen haben. Hoffentlich 
habt ihr alle Spaß beim Suchen und Entdecken gehabt.
Alle Teilnehmer haben inzwischen einen kleinen Preis als Danke-
schön zugeschickt bekommen.
Ausblick auf den Start in die Sommerferien
Mit großen Schritten neigt sich das laufende Schuljahr dem Ende zu 
und das Familienbüro und die Kinder- und Jugendarbeit Asperg la-
den zum Start in die Sommerferien am 30. Juli 2025 von 14-16 Uhr 
alle Kinder und Familien in den Bürgergarten ein, um gemeinsam 
eine schöne Zeit zu verbringen:

 
 Plakat: Stadtjugendpflege

Es gibt ein Bastelangebot (solange Vorrat reicht), das Fußballdart 
ist aufgebaut und auch sonst gibt es viele Spielmöglichkeiten für 
die Kinder.
Die Veranstaltung ist kostenlos! Da es keine Bewirtung gibt, bringen 
Sie gerne Ihre eigenen Snacks und Getränke mit.

Städtische Kinder-
und Jugendarbeit

Kinder und Jugendliche gemeinsam stark machen
Unter dem Motto „Kinder und Jugendliche gemeinsam stärken“ 
unterbreitet die städtische Kinder- und Jugendarbeit allen Asperger 
Kindern und Jugendlichen verschiedenste Angebote für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern.
Unser Angebot besteht aus:
• der Schulsozialarbeit an der Goetheschule, an der Friedrich-

Hölderlin-Schule und am Friedrich-List-Gymnasium,

• der offenen Jugendarbeit im Jugendhaus sowie
• der Stadtjugendpflege.
Alle gemeinsam haben wir das Ziel, Kinder und Jugendliche bei der 
Entwicklung ihrer Persönlichkeit zu fördern und sie auf ein Leben in 
Eigenständigkeit und Selbstverantwortung vorzubereiten.
Sie erreichen uns wie folgt:
Schulsozialarbeit an der Goetheschule:
Ajkuna Wiesner; Telefon: 07141/68120-30; 
E-Mail: a.wiesner@asperg.de
Schulsozialarbeit an der Friedrich-Hölderlin-Schule:
Bitte melden Sie sich bei der Stadtjugendpflege. 
Kontaktdaten siehe unten.
Schulsozialarbeit am Friedrich-List-Gymnasium:
Jelena Ahmed; Telefon: 07141 68121-15; E-Mail: j.ahmed@asperg.de
Offene Jugendarbeit im Jugendhaus, Seestraße 2:
Telefon: 07141/6812034; E-Mail: jugendhaus@asperg.de
Ansprechpartner: Rainer Öxle und Louis Mehlin
Stadtjugendpflege im Familienbüro, 
Carl-Diem-Straße 11:
Telefon: 07141/9181021; E-Mail: stadtjugendpflege@asperg.de
Ansprechpartner der Stadtjugendpflege ist Tobias Keller.
Die Sprechzeiten der Stadtjugendpflege im Familienbüro sind wie 
folgt:
montags von 9:00 bis 10:30 Uhr und
mittwochs von 15:30 bis 17:00 Uhr.
Außerhalb dieser Sprechzeiten sind Terminvereinbarungen jeder-
zeit möglich.
Weitere Informationen
zu unseren Angeboten finden Sie auch unter: 
www.jugendarbeit-asperg.de.

Arbeitskreis Asyl

Kontaktdaten des Arbeitskreises
Arbeitskreis Asyl
Gerlinde Bäßler, ehrenamtliche Integrationsbeauftragte der Stadt 
Asperg, Tel.: 661601
Paolo Ricciardi, Dipl.-Sozialpädagoge Ruprecht-Stiftung, 
Tel.: 0175/9196504
Beratungsbüro Königstraße 23
Paolo Ricciardi, Dipl.-Sozialpädagoge der Ruprecht-Stiftung, 
Tel.: 0175/9196504
Radwerkstatt der Kreisdiakonie Ludwigsburg 
Königstraße 23
Detlef Bäßler, Tel.: 661601

Öffentlicher 
Personennahverkehr

StadtTicket Asperg
Günstig mit dem Öffentlichen Personennahverkehr 
im Stadtgebiet unterwegs
Seit dem Jahr 2020 können Bürgerinnen und Bürger von Asperg 
mit dem StadtTicket des Verkehrs- und Tarifverbundes Stuttgart in 
Asperg günstiger Bus fahren.
Die StadtTickets werden als TagesTicket verkauft und kosten 3,80 
Euro. Die GruppenTicket-Variante für bis zu fünf Personen ist für 
7,60 Euro erhältlich. Sie gelten einen Tag lang und zusätzlich am 
nächsten Morgen bis 7 Uhr für beliebig viele Fahrten im Stadtgebiet.
Möglich wird dieses Angebot durch einen jährlichen Zuschuss der 
Stadt Asperg, welcher die Differenz zwischen dem günstigeren 
StadtTicket und dem regulären Preis abdeckt.
Das StadtTicket gibt es in den Bussen, an den DB-Automaten und 
auch als HandyTicket über die App „VVS Mobil“.
Weitere Informationen erhalten Sie auch über die Seite des VVS: 
www.vvs.de
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Bietigheim > Ludwigsburg:  
Haltausfall in Asperg auf der Linie S5
In der Nacht 16./17. Juli, zwischen 22 und 1 Uhr, finden zwischen 
Asperg und Bietigheim Weichenarbeiten statt.
Die S5 in Richtung Ludwigsburg hält nicht in Asperg.
Bitte berücksichtigen Sie diese Abweichungen bei Ihrer Reisepla-
nung und informieren Sie sich vorab über Ihre Reiseverbindungen. 
Um keine kurzfristigen Änderungen zu verpassen, informieren Sie 
sich bitte auch unmittelbar vor Fahrtantritt in den digitalen Reise-
auskunftsmedien unter bahn.de oder in der App DB Navigator.
Weitere Informationen finden Sie auf s-bahn-stuttgart.de/betriebs-
lage und bahn.de/bauarbeiten.

Wohnungsnotfallhilfe 
Ludwigsburg

Sprechstunde der ökumenischen Wohnungsnotfallhilfe

Dienstags von 14 bis 16 Uhr in den geraden Kalender-
wochen im Familienbüro, Carl-Diem-Straße 11.
Wurde Ihnen die Wohnung wegen Mietschulden oder Eigenbedarf 
gekündigt? Oder droht Ihnen sogar die Zwangsräumung?
Dann holen Sie sich Hilfe von der Ökumenischen Wohnungsnotfall-
hilfe im Landkreis Ludwigsburg gGmbH.

Dort erhalten Sie eine persönliche Beratung und Auskunft über 
den Ablauf von der Kündigung bis zur Räumung. Auch werden Sie 
dort beim Kontakt mit den Behörden und bei der Beantragung fi-
nanzieller Hilfen unterstützt. Gemeinsam wird nach einer Lösung 
mit Ihrem Vermieter gesucht und weiterführende Hilfen vermittelt.

Die Sprechstunde von Frau Grözinger findet in allen geraden Ka-
lenderwochen dienstags von 14 bis 16 Uhr im Familienbüro der 
Stadt Asperg in der Carl-Diem-Straße 11 statt.
Kontakt unter:
Telefonnummer: 0176 343 826 21 (auch WhatsApp)
E-Mail: julia.groezinger@wohnungsnotfallhilfe-lb.de

Die Polizei informiert

25-Jähriger masturbiert in Schwimmbad -  
Polizei ermittelt
Weil er sexuelle Handlungen vor Kindern vorgenommen hat, wird 
sich ein 25-jähriger Mann wegen des sexuellen Missbrauchs von 
Kindern verantworten müssen.
Der 25-Jährige befand sich am Mittwoch (02.07.2025) gegen 17:00 
Uhr im Freibad in Asperg im Nichtschwimmerbecken auf einer 
Sprudelliege und masturbierte. Dies konnte zunächst ein 13-Jäh-
riger und schließlich auch dessen ebenfalls 13 und 14 Jahre alten 
Freunde vom Beckenrand aus beobachten.
Die Jungen informierten die Bademeisterin, worauf der Betriebs-
leiter den Tatverdächtigen in den Erste-Hilfe-Raum brachte und bis 
zum Eintreffen der alarmierten Polizei festhielt. Durch Einsatzkräfte 
der Polizei wurde der 25-Jährige anschließend zum Polizeiposten 
Asperg gebracht und nach Durchführung der polizeilich erforder-
lichen Maßnahmen auf freien Fuß gesetzt.

Unbekannte besprühen geparkten Fiat -  
Zeugen gesucht
Noch unbekannte Täter hatten es am Samstag, 05.07.2025, zwi-
schen 01:00 Uhr und 09:00 Uhr auf einen geparkten Fiat abgesehen, 
der auf einem Parkplatzgelände in der Altachstraße geparkt stand.
Mit rosafarbenen Farbpunkten beschmierten sie das weiße Fahr-
zeug und verursachten einen Sachschaden von rund 5.000 Euro.

Zeugen, die verdächtige Wahrnehmungen machen konnten, werden 
gebeten, sich beim Polizeirevier Kornwestheim unter Tel. 07154 
1313-0 oder per E-Mail an kornwestheim.prev@polizei.bwl.de zu 
melden.

Energieagentur im Landkreis 
Ludwigsburg e.V.

Kühlen mit Wärmepumpen
Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V. erklärt, wie Wär-
mepumpen kühlen können.
Um Wärmepumpen zum Kühlen einzusetzen, werden Geräte mit 
reversibler Funktionsweise benötigt. Dies kann bei bestehenden 
Anlagen zum Teil nachgerüstet werden. Um die Wärme aus dem 
Haus zu leiten, werden zwei Funktionsweisen unterschieden:
• Passive Kühlung: nur sinnvoll bei Sole-Wasser-Wärmepumpen 

und Wasser-Wasser-Wärmepumpen. Die niedrigen Temperatu-
ren des Erdreichs oder Grundwassers werden genutzt, um dem 
Wasser im Heizkreislauf Wärme zu entziehen und somit die 
Raumtemperatur zu senken. Hierfür arbeitet nur die Umwälz-
pumpen, der Verdichter ist nicht in Betrieb.

• Aktive Kühlung: Der Wärmepumpenkreislauf wird umgekehrt 
genutzt. Anstatt Wärme aus der Umgebung ins Gebäude zu 
transportieren, wird Wärme aus dem Gebäudeinneren ab-
geführt und an die Außenluft abgegeben. Besonders effizient 
kühlen Luft-Luft-Wärmepumpen. Diese zählen zu den Klima-
Split-Geräten und sind in ihrer Funktionsweise vergleichbar mit 
klassischen Klimageräten.

Passive Kühlung ist deutlich energiesparender. Die Klimatisierung 
findet jedoch langsam statt und muss frühzeitig eingeplant werden. 
Die geringere Leistung ist der Größe und Temperatur der Wärme-
quelle geschuldet. Zum Sommerende speichert das Erdreich mehr 
Wärme und die Kühlleistung sinkt.
Unabhängig von der Kühlmethode ist eine Taupunktüberwachung 
notwendig, um die Bildung von Kondenswasser zu vermeiden. Klas-
sische Heizkörper sind für die Kühlung eher ungeeignet. Geringe 
Temperaturunterschiede zwischen Heizungswasser und Raumluft 
sowie die kleine Fläche der Heizkörper schränken die Wärmeüber-
tragung ein, begünstigen Kondenswasserbildung.
Gebäudekühlung verbraucht immer Energie und sollte gezielt ein-
gesetzt werden; bestenfalls wird der Strombedarf über eine Photo-
voltaik-Anlage gedeckt. Der klimafreundlichste Hitzeschutz bleibt 
ein gut gedämmtes Gebäude. Kostenlose Terminvereinbarungen für 
eine energetische Beratung erfolgen unter 07141 68893-0.

 
Landratsamt

Niedrigwasser in den Bächen, Flüssen und Seen im 
Landkreis Ludwigsburg: Entnahme von Wasser bis 
auf Weiteres verboten
Aufgrund der anhaltend hohen Temperaturen und ausbleibender 
Regenfälle haben die oberirdischen Gewässer im Landkreis Lud-
wigsburg derzeit Niedrigwasser. Das Landratsamt Ludwigsburg hat 
sich daher entschlossen, die Entnahme von Wasser aus oberirdi-
schen Gewässern wie Bächen, Flüssen und Seen bis auf Weiteres 
zu verbieten.
Auch die angekündigten, teilweise örtlich sehr begrenzten Nieder-
schläge werden hier keine Trendwende bringen. Sie bewirken im-
mer nur einen kurzen Anstieg der Wasserstände in den Gewässern, 
der aber auch schnell wieder auf ein niedriges Niveau absinkt.
Da in nächster Zeit nicht davon auszugehen ist, dass sich an der 
Niedrigwassersituation etwas ändern wird, hat das Landratsamt 
Ludwigsburg eine Allgemeinverfügung erlassen. Diese verbietet 
sämtliche Wasserentnahmen aus oberirdischen Gewässern. Dies 
betrifft auch bestehende Wasserentnahme-Erlaubnisse, die befris-
tet widerrufen werden.
Ausgenommen von dieser Regelung sind alle Wasserkraftanlagen, 
Wärmepumpenanlagen und sonstige Wassernutzungsanlagen, die 
das entnommene Wasser nach Gebrauch wieder in das Gewässer 
einleiten. Das Wasserentnahmeverbot gilt nicht für die Bundeswas-
serstraße Neckar einschließlich deren Kraftwerkskanäle, da diese 
Gewässer ein größeres Einzugsgebiet und damit mehr Wasser ha-
ben. Der Gründelbach hat ab der Kläranlage Eglosheim ebenfalls 
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ausreichend Wasser, so dass dieser bis zu seiner Mündung in den 
Altneckar vom Verbot ausgenommen ist. Auch der Mühlbachstau-
see hat eine ausreichende Grundwasserspeisung. Für den Heiligen-
bergsee und den Hohenhaslacher See gelten lokalspezifische Re-
gelungen.
Landrat appelliert, sich an Entnahmeverbot zum Schutz der Ge-
wässer zu halten

Die Wassermenge in den oberirdischen Gewässern ist aktuell sehr 
gering. Dies wirkt sich negativ auf die Wassertemperaturen und auf 
die Sauerstoffversorgung und damit auch auf die Selbstreinigungs-
kraft der Gewässer aus. Auch Gewässerabschnitte, die augenschein-
lich noch einen höheren Wasserstand aufweisen, sind gefährdet. Für 
viele Tiere und Pflanzen, die auf den Lebensraum Gewässer ange-
wiesen sind, ist diese Situation bedrohlich. Die Entnahme von Was-
ser aus den Gewässern verstärkt und beschleunigt diesen Vorgang.

Das Verbot soll dazu beitragen, dass sich die Gewässersituation 
möglichst nicht weiter verschlechtert und die Beibehaltung eines 
Mindestwasserabflusses zur Aufrechterhaltung der gewässeröko-
logischen Funktionen gewährleistet wird. Landrat Dietmar Allgaier 
appelliert an die Vernunft aller, das Entnahmeverbot zum Schutz der 
Gewässer einzuhalten. Verstöße gegen die Allgemeinverfügung kön-
nen mit Bußgeldern geahndet werden.

Die Allgemeinverfügung kann auf der Homepage des Landratsamtes 
Ludwigsburg unter der Rubrik amtliche Bekanntmachung eingese-
hen werden.
Weitere Informationen dazu gibt es auf der Internetseite Niedrig-
wasser-Informationszentrum Baden-Württemberg 
(https://niz.baden-wuerttemberg.de).

Sonstiges

Agentur für Arbeit Ludwigsburg und Geschäftsstelle 
in Bietigheim-Bissingen am 15. Juli 2025 geschlossen
Am Dienstag, 15. Juli 2025, bleibt die Agentur für Arbeit Ludwigs-
burg - einschließlich des Berufsinformationszentrums - wegen einer 
dienstlichen Veranstaltung geschlossen. Die Schließung betrifft auch 
die Geschäftsstelle in Bietigheim-Bissingen. Antragstellern entste-
hen keine rechtlichen Nachteile, wenn sie sich am darauffolgenden 
Tag an die Arbeitsagentur wenden.

Das Service-Center ist von 8:00 bis 18:00 Uhr unter der kosten-
freien Service-Rufnummer 0800 4 5555 00 telefonisch zu errei-
chen. Mit den eServices auf www.arbeitsagentur.de/eservices kön-
nen sich Jobsuchende online arbeitsuchend melden, einen Antrag 
auf Arbeitslosengeld, Insolvenzgeld oder Berufsausbildungsbeihilfe 
stellen oder Veränderungen wie Nebentätigkeiten, Erkrankung u. a. 
mitteilen. Firmen können freie Stellen melden und Arbeitgeberbe-
scheinigungen elektronisch übermitteln.

Kindergärten / Schulen

Goetheschule Asperg

Die Goetheschule feierte wieder Schulfest
Das Wetter zeigte sich von seiner besten Seite, ein tolles Kuchen-
buffet stand bereit und die Spielstationen sahen wieder einmal sehr 
einladend aus.

Am Freitag, dem 4.7.2025, war es so weit. Gegen 15:30 Uhr wurde 
das Schulfest mit tollen Beiträgen der Chor AG, der Englisch AG 
und der Vorbereitungsklasse eröffnet.

Die Schulleiterin Frau Sturm begrüßte die Schulgemeinschaft herz-
lich. Bevor es aber richtig losgehen konnte, sangen nochmals alle 
Goetheschüler und Goetheschülerinnen gemeinsam das Lied „Im 

Land der Blaukarierten“. Ein Lied, in dem es um Freundschaft und 
Toleranz geht. Werte, die uns in der Schule sehr wichtig sind.

 
 Foto: Goetheschule

Nun konnten alle Kinder auf Entdeckungsreise gehen und an den 
Spielstationen ihre Geschicklichkeit erproben.
Der Elternbeirat sorgte dafür, dass niemand hungrig oder durstig 
nach Hause gehen musste. Am Rande war ausreichend Zeit für ein 
geselliges Miteinander und schöne Gespräche.
Bleibt nur noch „Danke“ zu sagen, an alle Mithelfenden für ihr En-
gagement.

Friedrich-Hölderlin-Schule
Asperg

Einladung zum Tag der offenen Tür  
der Friedrich-Hölderlin-Schule

an der
Friedrich-
Hölderlin-
Schule 

Einladung
zu unserem 

Tag der offenen Tür

Thema: Bunt

am 11. Juli 2025
von 14.00 - 17.00 Uhr

Eröffnung
um 14.00
Uhr in der

Aula 

Asperg

 
 Plakat: Sonja Hauss

internationaler Bund

10 Jahre FSJ, FÖJ und BFD am IB Bildungszentrum in 
Asperg
Was zunächst nur mit einer Handvoll Teilnehmenden begann, hat 
sich über die Jahre zu einer festen Größe in der Trägerlandschaft 
der Freiwilligendienste entwickelt. Seit nunmehr 10 Jahren bietet 
unser IB-Standort in Asperg überwiegend jungen Menschen im Al-
ter von 15 bis 26 Jahren die Möglichkeit, sich gesellschaftlich zu 
engagieren. Dabei verpflichten sich diese auch dem IB-Leitsatz 
„Menschsein stärken“ und können so eine angestrebte Berufswahl 
im sozialen oder ökologischen Bereich überprüfen und gleichzeitig 
berufliche Erfahrungen sammeln.
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Die IB Freiwilligendienste Asperg feiern 10 Jahre am Standort in Asperg.
 Foto: IB Asperg

Unter dem Motto „Gönn Dir ein Jahr“ haben seither mehr 2020 
Freiwillige aus 55 Nationen die Chance auf ein Jahr voller prakti-
scher Erfahrung, ehrenamtlichem Engagement und vielfältiger Ein-
blicke in soziale Berufe genutzt.
Auch die mittlerweile neun pädagogischen Mitarbeiter*innen ha-
ben sich bei der Durchführung der bisher 1825 Seminartage immer 
wieder kreativ neuen Themen gewidmet und aktuelle Entwicklun-
gen berücksichtigt.
Das Jubiläumsjahr startete zudem mit einem neuen Rekord an Frei-
willigen in den betreuten Landkreisen Ludwigsburg, Rems-Murr, 
Heilbronn (Stadt und Land), Hohenlohe und Schwäbisch Hall. Aller 
Befürchtungen um geplante Kürzungen zum Trotz haben die ko-
operierenden Einrichtungen ihre Kapazitäten an FSJ-Stellen auf-
gestockt und damit mehr Freiwillige als je zuvor eingestellt. Dies 
unterstreicht sowohl den Bedarf der Einrichtungen als auch das 
Interesse von jungen Menschen an freiwilligem, sozialem und gesell-
schaftlichem Engagement. Gleichzeitig wird so ein deutliches Zei-
chen an die Politik gesandt, dass freiwilliges Engagement im sozialen, 
kulturellen und ökologischen Bereich mehr denn je gebraucht wird.
IB Freiwilligendienste Asperg
Eglosheimer Str. 92-94
71679 Asperg
IB-freiwilligendienste.de/asperg

Einladung zum Kleidertausch
Haben Sie sich jemals gefragt, wie Sie Ihre Garderobe auf einfache 
und nachhaltige Weise erneuern können? Wir laden Sie ein, bei un-
serem bevorstehenden Kleidertausch dabei zu sein und die Vorteile 
dieses besonderen Events kennenzulernen!

 
 Plakat: IB Asperg

Am 17. Juli ab 10:15 Uhr haben Sie die Möglichkeit, 10 gut erhaltene 
Kleidungsstücke, Accessoires, Schuhe oder Taschen mitzubringen, 
die Sie nicht mehr tragen. Diese werden von uns sortiert und im 
Anschluss von 11:00 – 17:00 Uhr dürfen alle Teilnehmer*innen in 

der großen Auswahl stöbern und sich 10 neue Lieblingsstücke aus-
suchen – ganz ohne Kosten!
Der Kleidertausch ist nicht nur eine hervorragende Gelegenheit, 
ungenutzter Kleidung ein neues Zuhause zu geben, sondern auch 
einen Beitrag zur Reduzierung von Textilmüll zu leisten. Je mehr 
Menschen teilnehmen und ihre Kleidung vorbeibringen, desto grö-
ßer wird die Auswahl für alle! Übrig gebliebene Teile werden an das 
Gebrauchtwarenhaus „Fairkauf“ in Stuttgart-Feuerbach gespendet.
Wir laden Sie herzlich ein, Teil davon zu werden. Bringen Sie Ihre 
Freunde mit und genießen Sie einen Tag voller Austausch, Freude 
und neuer Fashion-Entdeckungen.
WO?
IB Bildungszentrum Asperg
Mehrzweckhalle
Eglosheimer Str. 92–94
71679 Asperg

FurtBACHSchule Möglingen

Ein sportlicher Schultag
Die Schülerinnen und Schüler der Furtbachschule tauschten die 
Klassenzimmer mit dem Gelände des Stadions und erlebten einen 
sportlichen Tag.
Nach einer allgemeinen Aufwärmrunde wurden die Schülerinnen 
und Schüler in Gruppen eingeteilt. Im Anschluss durchliefen alle 
Gruppen die Stationen Wurf, Sprung und Lauf. Hierbei zeigten sich 
manche Schülerinnen und Schüler hochmotiviert und wuchsen bzgl. 
ihrer sportlichen Leistungen über sich hinaus.
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In einer kurzen Pause konnte man sich mit Getränken und Frucht-
riegeln stärken, bevor es dann mit dem sportlichem Programm wei-
terging.

Die Schülerinnen und Schüler der Grundstufe zeigten Geschick-
lichkeit, Balance und Treffsicherheit an Stationen eines Bewegungs-
parcours. Die Schülerinnen und Schüler der Hauptstufe tobten sich 
bei verschiedenen Ballsportspielen aus oder unterstützten bei den 
Stationen des Bewegungsparcours.

 
 Fotos: M.Och

Vielen Dank an alle, die bei der Durchführung des Sporttages mit-
geholfen haben.
M. Och


